
Kabelloses Schleifer-Set
Bedienungsanleitung

Liebe Kundin, lieber Kunde!  

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf dieses Qualitätsproduktes. Dieses Produkt entspricht 
europäischen und nationalen Anforderungen. Um diese Anforderungen zu erhalten und die 
Konformität zu gewährleisten, bitten wir Sie, sich an diese Anweisung zu halten. Sie 
beinhaltet wichtige Informationen bzgl. der Bedienung und Benutzung dieses Produktes. 
Bitte bewahren Sie diese Anweisung zur späteren Verwendung auf.

Für Schäden, die durch unsachgemäße Bedienung entstehen sowie daraus 
resultierende Folgeschäden wird keine Haftung übernommen. Auch für Sach- oder 
Personenschäden durch nicht ordnungsgemäße Bedienung, unter 
Nichtberücksichtigung der Sicherheitshinweise, wird keine Haftung übernommen. 
Bitte nehmen Sie selbst aus Sicherheitsgründen keine Veränderungen an dem 
Produkt vor.

Version: 3

Originalbetriebsanleitung
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Das Produkt  ist mit entsprechendem Zubehör (wie mitgeliefert) zum Bohren, Fräsen, 
Gravieren, Polieren, Säubern, Schleifen, Trennen von Werkstoffen wie Holz, Metall, 
Kunststoff, Keramik oder Gestein in trockenen Räumen zu verwenden. Jede andere 
Verwendung oder Veränderung des Gerätes gilt als nicht bestimmungsgemäß und birgt 
erhebliche Unfallgefahren. Für Schäden, die aus bestimmungswidriger Verwendung 
entstanden sind, übernimmt der Hersteller keine Haftung. Nicht für den gewerblichen 
Einsatz bestimmt.

 1.  Drehzahlregulierung
 2.  Akku-LED
 3.  Ein-/Ausschalter
 4.  Spannmutter
 5.  Überwurfmutter
 6.  Spindelarretierung
 7.  Ladegerät

Einleitung

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Ausstattung

 Machen Sie sich vor der ersten Inbetriebnahme mit den Funktionen des 
Gerätes vertraut und informieren Sie sich über den richtigen Umgang mit 
Elektrowerkzeugen. Lesen Sie die nachfolgende Bedienungsanleitung. 
Bewahren Sie diese Anleitung auf. Händigen Sie alle Unterlagen bei Weitergabe 
des Gerätes an Dritte aus.

Kabelloses Schleifer-Set: (siehe Abb. B1)

 8.  20 Stk. Trennscheiben
 9.  32 Stk. Schleifpapiere
 10.  3 Stk. Bohrer (1x1,6mm, 2x2,3 mm)
 11.  10 Stk. Diamantbits Ø 3,2 mm
 12.  10 Stk. Schleifscheiben mit Schaft Ø 3,2 mm
 13.  4 Stk. Bürsten Ø 3,2 mm
 14.  16 Stk. Schleifrollen
 15.  1 Stk. Abrichtstein
 16.  4 Stk. Spannhülsen (1x1,6 mm, 1x2,3 mm, 2x3,2 mm)
 17.  3 Stk. Schleifband Ø 3,2 mm
 18.  4 Stk. HSS Schneider Ø 3,2 mm
 19.  3 Stk. Dorn Ø 3,2 mm
 20.  1 Stk. Filz-Polierspitze
 21.  4 Stk. Filz-Polierscheiben
 22.  2 Stk. Polierscheiben Ø 3,2 mm
 23.  1 Stk. Textil-Polierscheibe

Zubehör: (siehe Abb. B2)
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Nennspannung:  3,6 V d.c.
Leerlaufdrehzahl: n0 5000-18.000 min-1

Max. Scheiben Ø: 35 mm
Bohrfutterspannbereich: max. Ø 3,2 mm

Akku-Pack:
Nennspannung:  3,7 V d.c.
Kapazität: 1500 mAh Li-ion

Ladegerät:
Nennspannung:  100-240 V~, 50/60 Hz
Nennspannung: 5 V
Ladestrom: 500 mA
Ladedauer: 3 Stunden
Schutzklasse: II

Geräusch- und Vibrationsinformationen:
Messwert für Geräusch ermittelt entsprechend EN 60745. Der A-bewertete 
Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise:
Schalldruckpegel LpA: >70 dB (A)
Schallleistungspegel LWA: >80 dB (A)
Unsicherheit KWA:        3 dB (A)       

Bitte tragen Sie stets einen Gehörschutz beim Arbeiten mit der Maschine. 

Bewertete Beschleunigung, typischerweise:
Hand-/Armvibration: 2,426 m/s²
Unsicherheit K: 1,5 m/s²

 WARNUNG! Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel ist 
entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfahren gemessen worden 
und kann für den Gerätevergleich verwendet werden.

Der Schwingungspegel wird sich entsprechend dem Einsatz des Elektrowerkzeugs 
verändern und kann in manchen Fällen über dem in diesen Anweisungen angegebenen 
Wert liegen. Die Schwingungsbelastung könnte unterschätzt werden, wenn das 
Elektrowerkzeugs regelmäßig in solcher Weise verwendet wird.

Hinweis: Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung während eines 
bestimmten Arbeitszeitraumes sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen 
das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann 
die Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Technische Informationen
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Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff "Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf 
netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene 
Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf.

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung und 
unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, 
in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeuge 
erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des 
Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

1. Arbeitsplatz-Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges (bzw. Netzteils) muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden 
Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflächen wie von Rohren, 
Heizungen, Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von 
Wasser in ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das 
Kabel fern won Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

2. Elektrische Sicherheit

4

351155_TBA_IM_MyTool.pdf   5   29/7/2022   11:30 AM



e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den Außenbereich zugelassen sind. Die Anwendung 
eines für den Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines 
Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten 
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen 
einer persönlichen Schutzausrüstung, bestehend aus z. B. Staubmaske, rutschfesten 
Sicherheitsschuhen, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass 
das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät bereits eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das 
Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren 
Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das 
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden können, 
vergewissern Sie sich, dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet 
werden. Die Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht über die 
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4. Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser 
und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein 
Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des 
Elektrowerkzeuges.
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e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren 
Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das 
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden können, 
vergewissern Sie sich, dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet 
werden. Die Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht über die 
Sicherheitsregeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem 
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf. Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht 
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind 
gefährlich, wenn sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder derart 
beschädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. 
Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfältig gepflegte 
Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind 
leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend 
diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die 
auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und frei von Öl und Fett. 
Rutschige Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des 
Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

5. Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf, die vom Hersteller empfohlen 
werden. Für ein Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in den Elektrowerkzeugen.
Der Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

4. Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser 
und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein 
Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des 
Elektrowerkzeuges.
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c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büroklammern, Münzen, 
Schlüsseln, Nägeln, Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwischen den 
Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer zur Folge haben.
 
d) Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie 
den Kontakt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. 
Austretende Akkuflüssigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen. 

e) Benutzen Sie keinen beschädigten oder veränderten Akku. Beschädigte oder 
veränderte Akkus können sich unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder 
Verletzungsgefahr führen.

f) Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder 
Temperaturen über 130 °C können eine Explosion hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden Sie den Akku oder das 
Akkuwerkzeug niemals außerhalb des in der Betriebsanleitung angegebenen 
Temperaturbereichs. Falsches Laden oder Laden außerhalb des zugelassenen 
Temperaturbereichs kann den Akku zerstören und die Brandgefahr erhöhen.

Sicherheitshinweise für alle Anwendungen

Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, Sandpapierschleifen, Arbeiten mit 
Drahtbürsten, Polieren und Trennschleifen:

a) Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schleifer, Sandpapierschleifer, 
Drahtbürste, Polierer und Trennschleifmaschine. Beachten Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anweisungen, Darstellungen und Daten, die Sie mit dem Gerät 
erhalten. Wenn Sie die folgenden Anweisungen nicht beachten, kann es zu elektrischem 
Schlag, Feuer und/oder schweren Verletzungen kommen.

b) Normativer Satz/Hinweis für dieses Werkzeug nicht anwendbar.

6. Service

a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeugs erhalten bleibt.
 
b) Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche Wartung von Akkus sollte nur 
durch den Hersteller oder bevollmächtigte Kundendienststellen erfolgen.

c) Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Hersteller nicht speziell für d 
Elektrowerkzeug vorgesehen und empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehör an 
Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können, garantiert das keine sichere Verwendung.

d) Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss mindestens so hoch sein wie 
die auf dem Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich 
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen oder umherfliegen.

e) Schleifscheiben, Flansche, Schleifteller oder anderes Zubehör müssen genau auf 
die Schleifspindel Ihres Elektrowerkzeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau 
auf die Schleifspindel passen, drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr stark und können 
zum Verlust der Kontrolle führen.

f) Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerkzeuge. Kontrollieren Sie vor jeder 
Verwendung Einsatzwerkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen und Risse, 
Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder starke Abnutzung. Drahtbürsten auf lose 
oder gebrochene Drähte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das Einsatzwerkzeug 
herunterfällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder verwenden Sie ein 
unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug kontrolliert und 
eingesetzt haben, lassen Sie es eine Minute auf höchster Drehzahl laufen. Halten Sie 
und weitere Personen dabei einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum 
rotierenden Geräteteil ein. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen meist in der Testzeit.

g) Tragen eine persönliche Schutzausrüstung. Verwenden Sie je nach Anwendung 
einen Vollgesichtsschutz, Augenschutz oder Schutzbrille. Wenn nötig, angemessen, 
tragen Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe und eine Spezialschürze, 
die kleine Schleif- und Materialpartikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor 
herumfliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die bei verschiedenen Anwendungen 
entstehen, Stauboder Atemschutzmasken müssen den bei der Anwendung entstehenden 
Staub filtern. Wenn Sie länger lautem Lärm ausgesetzt sind, können Sie einen Hörverlust 
erleiden.

h) Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. 
Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss eine persönliche Schutzausrüstung 
tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebrochene Einsatzwerkzeuge können 
wegfliegen und Verletzungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs verursachen.

i) Halten Sie das Gerät nur an den isolierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das 
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung kann auch 
metallene Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.

j) Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie 
die Kontrolle über das Gerät verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt oder erfasst 
werden und Ihre Hand oder Arm in das sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.

k) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das Einsatzwerkzeug völlig 
zum Stillstand gekommen ist. Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit 
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren 
können.
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c) Verwenden Sie kein Zubehör, das vom Hersteller nicht speziell für d 
Elektrowerkzeug vorgesehen und empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehör an 
Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können, garantiert das keine sichere Verwendung.

d) Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss mindestens so hoch sein wie 
die auf dem Elektrowerkzeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich 
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen oder umherfliegen.

e) Schleifscheiben, Flansche, Schleifteller oder anderes Zubehör müssen genau auf 
die Schleifspindel Ihres Elektrowerkzeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau 
auf die Schleifspindel passen, drehen sich ungleichmäßig, vibrieren sehr stark und können 
zum Verlust der Kontrolle führen.

f) Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerkzeuge. Kontrollieren Sie vor jeder 
Verwendung Einsatzwerkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen und Risse, 
Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder starke Abnutzung. Drahtbürsten auf lose 
oder gebrochene Drähte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das Einsatzwerkzeug 
herunterfällt, überprüfen Sie, ob es beschädigt ist, oder verwenden Sie ein 
unbeschädigtes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug kontrolliert und 
eingesetzt haben, lassen Sie es eine Minute auf höchster Drehzahl laufen. Halten Sie 
und weitere Personen dabei einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum 
rotierenden Geräteteil ein. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen meist in der Testzeit.

g) Tragen eine persönliche Schutzausrüstung. Verwenden Sie je nach Anwendung 
einen Vollgesichtsschutz, Augenschutz oder Schutzbrille. Wenn nötig, angemessen, 
tragen Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe und eine Spezialschürze, 
die kleine Schleif- und Materialpartikel von Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor 
herumfliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die bei verschiedenen Anwendungen 
entstehen, Stauboder Atemschutzmasken müssen den bei der Anwendung entstehenden 
Staub filtern. Wenn Sie länger lautem Lärm ausgesetzt sind, können Sie einen Hörverlust 
erleiden.

h) Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Abstand zu Ihrem Arbeitsbereich. 
Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss eine persönliche Schutzausrüstung 
tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebrochene Einsatzwerkzeuge können 
wegfliegen und Verletzungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs verursachen.

i) Halten Sie das Gerät nur an den isolierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten 
ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das 
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden Leitung kann auch 
metallene Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.

j) Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Einsatzwerkzeugen fern. Wenn Sie 
die Kontrolle über das Gerät verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt oder erfasst 
werden und Ihre Hand oder Arm in das sich drehende Einsatzwerkzeug geraten.

k) Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das Einsatzwerkzeug völlig 
zum Stillstand gekommen ist. Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit 
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren 
können.

8
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l) Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, während Sie es tragen. Ihre Kleidung 
kann durch zufälligen Kontakt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst werden 
und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Körper bohren.

m) Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres Elektrowerkzeugs. Das 
Motorgebläse zieht Staub in das Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub 
kann elektrische Gefahren verursachen.

n) Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe brennbarer Materialien.
Funken können diese Materialen entzünden.

o) Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssige Kühlmittel erfordern. Die 
Verwendung von Wasser oder anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen 
Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise

Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines hakenden oder blockierten drehenden
Einsatzwerkzeuges, wie Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken oder 
Blockieren führen zu einem abrupten Stopp des rotierenden Einsatzwerkzeugs. Ein 
blockiertes Elektrowerkzeug könnte die Hand des Bedieners ruckartig in die 
Entgegensetzte Richtung drehen. Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder 
blockiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das Werkstück eintaucht, 
verfangen, wodurch die Schleifscheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verursachen 
kann. Die Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu oder von ihr weg, je 
nach Drehrichtung der Scheibe an der Blockierstelle. Hierbei können Schleifscheiben 
auch brechen. Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften Gebrauchs 
des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend 
beschrieben, verhindert werden.

a) Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen Sie Ihren Körper und Ihre 
Arme in eine Position, in der Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Verwenden 
Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um die größtmögliche Kontrolle über 
Rückschlagkräfte oder Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die 
Bedienperson kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen die Rückschlag- und 
Reaktionskräfte beherrschen.

b) Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender Einsatzwerkzeuge. Das 
Einsatzwerkzeug kann sich beim Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

c) Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von Ecken, scharfen Kanten usw. 
Verhindern Sie, dass Einsatzwerkzeuge vom Werkstück zurückprallen und 
verklemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei Ecken, scharfen Kanten oder 
wenn es abprallt dazu, sich zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust oder 
Rückschlag.

d) Verwenden Sie kein Kettensägeblatt oder eines mit Zähnen.  Solche 
Einsatzwerkzeuge verursachen häufig einen Rückschlag oder den Verlust der Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug.

9

351155_TBA_IM_MyTool.pdf   10   29/7/2022   11:30 AM



10

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und Trennschleifen

a) Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elektrowerkzeug zugelassenen 
Schleifkörper und die für diese Schleifkörper vorgesehene Schutzhaube. 
Schleifkörper, die nicht für das Elektrowerkzeug vorgesehen sind, können nicht 
ausreichend abgeschirmt werden und sind unsicher.

b) Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatzmöglichkeiten verwendet 
werden. Zum Beispiel: Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche einer Trennscheibe. 
Trennscheiben sind zum Materialabtrag mit der Kante der Scheibe bestimmt. Seitliche 
Krafteinwirkung auf diese Schleifkörper kann sie zerbrechen.

c) Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche in der richtigen Größe und 
Form für die von Ihnen gewählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die 
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleifscheibenbruchs. Flansche für
Trennscheiben können sich von den Flanschen für andere Schleifscheiben unterscheiden.

d) Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben von größeren 
Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben für größere Elektrowerkzeuge sind nicht für die 
höheren Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt und können brechen.

Weitere besondere Sicherheitshinweise zum Trennschleifen

a) Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder zu hohen Anpressdruck.
Führen Sie keine übermäßig tiefen Schnitte aus. Eine Überlastung der Trennscheibe 
erhöht deren Beanspruchung und die Anfälligkeit zum Verkanten oder Blockieren und 
damit die Möglichkeit eines Rückschlags oder Schleifkörperbruchs.

b) Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotierenden Trennscheibe. 
Wenn Sie die Trennscheibe im Werkstück von sich wegbewegen, kann im Falle eines 
Rückschlags das Elektrowerkzeug mit der sich drehenden Scheibe direkt auf Sie 
zugeschleudert werden.

c) Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie 
das Gerät aus und halten Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand gekommen ist. 
Versuchen Sie nie, die noch laufende Trennscheibe aus dem Schnitt zu ziehen, 
sonst kann ein Rückschlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache für das 
Verklemmen.

d) Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein, solange es sich im Werkstück 
befindet. Lassen Sie die Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, bevor Sie 
den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Andernfalls kann die Scheibe verhaken, aus dem 
Werkstück springen oder einen Rückschlag verursachen.

e) Stützen Sie Platten oder Werkstücke ab, um das Risiko eines Rückschlags durch 
eine eingeklemmte Trennscheibe zu vermindern. Große Werkstücke können sich unter 
ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das Werkstück muss auf beiden Seiten der Scheibe 
abgestützt werden, und zwar sowohl in der Nähe der Trennscheibe als auch an der Kante.
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 WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR!

Stützen Sie auf keinen Fall die Hände neben oder vor dem Gerät und der zu bearbeiten-
den Fläche ab, da bei einem Abrutschen Verletzungsgefahr besteht.

 Brandgefahr durch Funkenflug!

Wenn Sie Metalle schleifen, entsteht Funkenflug. Achten Sie deshalb unbedingt darauf, 
dass keine Personen gefährdet werden und sich keine brennbaren Materialien in der Nähe 
des Arbeitsbereiches befinden.

 WARNUNG!

Gefährdung durch Staub! Die durch die Bearbeitung entstehenden schädlichen/giftigen 
Stäube stellen eine Gesundheitsgefährdung für die Bedienperson oder in der Nähe 
befindliche Personen dar.

11

f) Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschenschnitten“ in bestehende Wände oder 
andere nicht einsehbare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann beim 
Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektrische Leitungen oder andere Objekte 
einen Rückschlag verursachen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapierschleifen

Benutzen Sie keine überdimensionierten Schleifblätter, sondern befolgen Sie die
Herstellerangaben zur Schleifblattgröße. Schleifblätter, die über den Schleifteller
hinausragen, können Verletzungen verursachen sowie zum Blockieren, Zerreißen der
Schleifblätter oder zum Rückschlag führen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Polieren

Lassen Sie keine losen Teile der Polierhaube, insbesondere Befestigungsschnüre, 
zu. Verstauen oder kürzen Sie die Befestigungsschnüre. Lose, sich mitdrehende 
Befestigungsschnüre können Ihre Finger erfassen oder sich im Werkstück verfangen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Drahtbürsten

a) Beachten Sie, dass die Drahtbürste auch während des üblichen Gebrauchs 
Drahtstücke verliert. Überlasten Sie Drähte nicht durch zu hohen Anpressdruck.
Wegfliegende Drahtstücke können sehr leicht durch dünne Kleidung und/oder Haut 
dringen.

b) Wird eine Schutzhaube empfohlen, verhindern Sie, dass sich Schutzhaube
und Drahtbürste berühren können. Teller- und Topfbürsten können durch
Anpressdruck und Zentrifugalkräfte ihren Durchmesser vergrößern.

Gerätespezifische Sicherheitshinweise für Akku-Multischleifmaschinen
 

         Verwenden Sie beim Betrieb folgende

Schutzausrüstung: Schutzbrille und Schutzhandschuhe.

 VORSICHT! VERLETZUNGSGEFAHR! 

Das Werkzeug läuft nach dem Ausschalten nach! Vermeiden Sie jeden Kontakt zu den 
schnell drehenden Werkzeugen.

 WARNUNG!

Sichern Sie das Werkstück. Benutzen Sie Spannvorrichtungen/Schraubstock, um das 
Werkstück festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten, als mit Ihrer Hand.
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 WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR!

Stützen Sie auf keinen Fall die Hände neben oder vor dem Gerät und der zu bearbeiten-
den Fläche ab, da bei einem Abrutschen Verletzungsgefahr besteht.

 Brandgefahr durch Funkenflug!

Wenn Sie Metalle schleifen, entsteht Funkenflug. Achten Sie deshalb unbedingt darauf, 
dass keine Personen gefährdet werden und sich keine brennbaren Materialien in der Nähe 
des Arbeitsbereiches befinden.

 WARNUNG!

Gefährdung durch Staub! Die durch die Bearbeitung entstehenden schädlichen/giftigen 
Stäube stellen eine Gesundheitsgefährdung für die Bedienperson oder in der Nähe 
befindliche Personen dar.

 WARNUNG!
 
Das Gerät muss stets sauber, trocken und frei von Öl oder Schmierfetten sein.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich Kinder) mit
eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mit 
mangelnder Erfahrung und/oder fehlendem Wissen benutzt werden. Ausnahme: Sie 
werden durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von 
ihr Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist. Kinder sollten beaufsichtigt werden, um 
sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

 Tragen Sie eine Staubschutzmaske!

 WARNUNG! Giftige Dämpfe!

Sorgen Sie bei der Bearbeitung von Kunststoffen, Farben, Lacken, etc. für ausreichende 
Belüftung.

Die Verwendung als Säge bzw. die Benutzung von Sägeblättern mit diesem Gerät ist 
untersagt.

Tränken Sie Materialien oder zu bearbeitende Flächen nicht mit lösungsmittelhaltigen
Flüssigkeiten.

Vermeiden Sie das Schleifen von bleihaltigen Farben oder anderen 
gesundheitsschädlichen Materialien.

Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet werden. Asbest gilt als krebserregend.

Vermeiden Sie den Kontakt mit dem laufenden Schleifwerkzeug.

Bearbeiten Sie keine angefeuchteten Materialien oder feuchte Flächen.

HINWEIS! Belasten Sie das Gerät im Betrieb nicht derart stark, dass Stillstand eintritt!

 
 WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR!

Lassen Sie das ausgeschaltete Gerät zum Stillstand kommen, bevor Sie es ablegen.
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f) Seien Sie besonders vorsichtig bei „Taschenschnitten“ in bestehende Wände oder 
andere nicht einsehbare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann beim 
Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektrische Leitungen oder andere Objekte 
einen Rückschlag verursachen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapierschleifen

Benutzen Sie keine überdimensionierten Schleifblätter, sondern befolgen Sie die
Herstellerangaben zur Schleifblattgröße. Schleifblätter, die über den Schleifteller
hinausragen, können Verletzungen verursachen sowie zum Blockieren, Zerreißen der
Schleifblätter oder zum Rückschlag führen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Polieren

Lassen Sie keine losen Teile der Polierhaube, insbesondere Befestigungsschnüre, 
zu. Verstauen oder kürzen Sie die Befestigungsschnüre. Lose, sich mitdrehende 
Befestigungsschnüre können Ihre Finger erfassen oder sich im Werkstück verfangen.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Drahtbürsten

a) Beachten Sie, dass die Drahtbürste auch während des üblichen Gebrauchs 
Drahtstücke verliert. Überlasten Sie Drähte nicht durch zu hohen Anpressdruck.
Wegfliegende Drahtstücke können sehr leicht durch dünne Kleidung und/oder Haut 
dringen.

b) Wird eine Schutzhaube empfohlen, verhindern Sie, dass sich Schutzhaube
und Drahtbürste berühren können. Teller- und Topfbürsten können durch
Anpressdruck und Zentrifugalkräfte ihren Durchmesser vergrößern.

Gerätespezifische Sicherheitshinweise für Akku-Multischleifmaschinen
 

         Verwenden Sie beim Betrieb folgende

Schutzausrüstung: Schutzbrille und Schutzhandschuhe.

 VORSICHT! VERLETZUNGSGEFAHR! 

Das Werkzeug läuft nach dem Ausschalten nach! Vermeiden Sie jeden Kontakt zu den 
schnell drehenden Werkzeugen.

 WARNUNG!

Sichern Sie das Werkstück. Benutzen Sie Spannvorrichtungen/Schraubstock, um das 
Werkstück festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten, als mit Ihrer Hand.

Bedienung

Verwenden Sie das Gerät niemals zweckentfremdet und nur mit Originalteilen /-zubehör. 
Der Gebrauch anderer als in der Bedienungsanleitung empfohlener Teile oder anderen 
Zubehörs kann eine Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

Akku laden

HINWEIS! Ein neuer oder lange Zeit nicht genutzter Akku muss vor der ersten/erneuten 
Benutzung aufgeladen werden.

 VORSICHT! VERLETZUNGSGEFAHR!

Schließen Sie das Netzteil (7) an eine Steckdose an.

Die LED (11) leuchtet grün, solange das Netzteil (7) an einer Steckdose angeschlossen ist.

 VORSICHT! Laden Sie einen Akku niemals unmittelbar nach dem 
Ladevorgang ein zweites Mal auf. Es besteht die Gefahr, dass der Akku überladen wird.
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Das Gerät muss stets sauber, trocken und frei von Öl oder Schmierfetten sein.
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Werkzeug/Spannzange einsetzen/wechseln

Betätigen Sie die Spindelarretierung (6) und halten Sie diese gedrückt. Drehen Sie die 
Spannmutter (4) bis die Arretierung einrastet. Lösen Sie die Spannmutter (4).

Bedienung

Verwenden Sie das Gerät niemals zweckentfremdet und nur mit Originalteilen /-zubehör. 
Der Gebrauch anderer als in der Bedienungsanleitung empfohlener Teile oder anderen 
Zubehörs kann eine Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

Akku laden

HINWEIS! Ein neuer oder lange Zeit nicht genutzter Akku muss vor der ersten/erneuten 
Benutzung aufgeladen werden.

 VORSICHT! VERLETZUNGSGEFAHR!

Schließen Sie das Netzteil (7) an eine Steckdose an.

Die LED (11) leuchtet grün, solange das Netzteil (7) an einer Steckdose angeschlossen ist.

 VORSICHT! Laden Sie einen Akku niemals unmittelbar nach dem 
Ladevorgang ein zweites Mal auf. Es besteht die Gefahr, dass der Akku überladen wird.

Akkuzustand ablesen

Der Zustand bzw. die Restleistung wird bei eingeschaltetem Gerät in der Akku-LED 2 wie 
folgt angezeigt: ROT/ORANGE/GRÜN = maximale Ladung/Leistung ROT/ORANGE = 
mittlere Ladung/Leistung ROT = schwache Ladung – Akku aufladen

Entnehmen Sie ggf. ein eingesetztes Werkzeug. Schieben Sie zuerst das vorgesehene 
Werkzeug durch die Spannmutter (4) bevor Sie es in die zum Werkzeugschaft passende 
Spannzange stecken.

Betätigen Sie die Spindelarretierung (6) und halten Sie diese gedrückt.

Stecken Sie die Spannzange in den Gewindeeinsatz und schrauben Sie dann die
Spannmutter (4) mit dem Kombischlüssel.
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Werkzeug/Spannzange einsetzen/wechseln

Betätigen Sie die Spindelarretierung (6) und halten Sie diese gedrückt. Drehen Sie die 
Spannmutter (4) bis die Arretierung einrastet. Lösen Sie die Spannmutter (4).

Ein- und Ausschalten/ Drehzahlbereich einstellen

Einschalten/Drehzahlbereich einstellen

Stellen Sie den EIN-/AUS-Schalter (3). Stellen Sie die Drehzahlregulierung (1) auf
eine Position zwischen (1) und (6) .

Beim Einschalten des Geräts ist die Geschwindigkeit auf der Stufe (3). Drücken Sie +, um 
zu beschleunigen. Drücken Sie -, um zu verlangsamen.

Ausschalten:
Stellen Sie den EIN-/AUS-Schalter (3).

Bearbeitung von Zink, Zinklegierungen, Aluminium, Kupfer und Blei durch Versuche an
Probestücken.

Bearbeiten Sie Kunststoffe und Materialien mit niedrigem Schmelzpunkt im niedrigen
Drehzahlbereich.

Bearbeiten Sie Holz mit hohen Drehzahlen. Führen Sie Reinigungs-, Polier- und
Bürstenarbeiten im mittleren Drehzahlbereich durch.

Die nachfolgenden Angaben sind unverbindliche Empfehlungen. Testen Sie beim 
praktischen Arbeiten auch selbst, welches Werkzeug und welche Einstellung für das zu 
bearbeitende Material optimal geeignet sind.

Entnehmen Sie ggf. ein eingesetztes Werkzeug. Schieben Sie zuerst das vorgesehene 
Werkzeug durch die Spannmutter (4) bevor Sie es in die zum Werkzeugschaft passende 
Spannzange stecken.

Betätigen Sie die Spindelarretierung (6) und halten Sie diese gedrückt.

Stecken Sie die Spannzange in den Gewindeeinsatz und schrauben Sie dann die
Spannmutter (4) mit dem Kombischlüssel.

Hinweise zu Materialbearbeitung/Werkzeug/Drehzahlbereich

Verwenden Sie die Fräsbits zur Bearbeitung von Stahl und Eisen unter Höchstdrehzahl.

Ermitteln Sie den Drehzahlbereich zur
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Geeignete Drehzahl einstellen

Anwendungsbeispiele/geeignetes Werkzeug auswählen

Ziffer Drehzahlregulierung Werkstoff

1-3 Kunststoff und Werkstoffe mit niedrigem Schmelzpunkt

4-5 Gestein, Keramik

5 Weichholz, Metall

6 Hartholz

15

Funktion Zubehör Verwendung

Bohren Holz bearbeiten

z. B. schlecht zugängliche 
Kunststoffgehäuse säubern oder 
den Umgebungsbereich eines 
Türschlosses säubern

Schleifarbeiten an Gestein, feine 
Arbeiten an harten Materialien, 
wie Keramik oder legiertem 
Stahl

Metall, Kunststoff bearbeiten

z. B. zum Entrosten
(die Metallbürste ist weicher als 
Stahl)

Vielseitige Arbeiten; z. B.  
Ausbuchten, Aushöhlen, Formen, 
Nuten oder Schlitze erstellen

Fräsen

Kennzeichnung anfertigenGravieren

EntrostenPolieren, Entrosten
VORSICHT!
Üben Sie nur leichten
Druck mit dem
Werkzeug auf das
Werkstück aus. 

Säubern

Entrosten

Schleifen

Trennen

Verschiedene Metalle und Kunststoffe,
insbesondere Edelmetalle wie Gold 
oder Silber bearbeiten

HSS Schneider 18
Bohrer 10

Diamantbits 11

Gravierbits

Bürsten 13

Bürsten 13
Textil-Polierscheibe 23
Filz-Polierspitze 21

Schleifscheiben 12
Schleifscheiben mit
Schaft

Trennscheiben 8

Bürsten 13

Polierscheiben 22
Schleifpapiere 9
Schleifrollen 14
Schleifband 17
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Wenn Sie zu hohen Druck ausüben, kann das eingespannte Werkzeug zerbrechen 
und/oder das Werkstück beschädigt werden. Sie können optimale Arbeitsergebnisse 
erzielen, indem Sie das Werkzeug mit gleichbleibendem Drehzahlbereich und geringem 
Druck an das Werkstück führen.

Führen Sie jeweils zu Beginn und am Ende eines längeren Nichtgbrauches einen 
kompletten Aufladevorgang des Akkus durch.

Tipps und Tricks

Wartung und Reinigung

Wartung

Entfernen Sie Verschmutzungen vom Gerät. Verwenden Sie dazu ein trockenes Tuch.

Reinigung

Service

 WARNUNG! Lassen Sie Ihre Geräte von der Servicestelle oder einer 
Elektrofachkraft und nur mit originalen Ersatzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerätes erhalten bleibt.

 WARNUNG! Lassen Sie den Austausch des Steckers oder der Netzleitung 
immer vom Hersteller des Gerätes oder seinem Kundendienst ausführen. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerätes erhalten bleibt.
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Das nebenstehende Symbol bedeutet, dass Batterien und Akkus nicht 
zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden dürfen.
Verbraucher sind gesetzlich verpflichtet, alle Batterien und Akkus, egal, ob sie 
Schadstoffe*) enthalten oder nicht, bei einer Sammelstelle ihrer Gemeinde/ihres 
Stadtteils oder im Handel abzugeben, damit sie einer umweltschonenden 
Entsorgung sowie einer Wiedergewinnung von wertvollen Rohstoffen wie z. B. 
Kobalt, Nickel oder Kupfer zugeführt werden können.

Die Rückgabe von Batterien und Akkus ist unentgeltlich.

Einige der möglichen Inhaltsstoffe wie Quecksilber, Cadmium und Blei sind giftig 
und gefährden bei einer unsachgemäßen Entsorgung die Umwelt. Schwermetalle 
z. B. können gesundheitsschädigende Wirkungen auf Menschen, Tiere und 
Pflanzen haben und sich in der Umwelt sowie in der Nahrungskette anreichern, 
um dann auf indirektem Weg über die Nahrung in den Körper zu gelangen. 
Bei lithiumhaltigen Altbatterien besteht hohe Brandgefahr. Daher muss auf die 
ordnungsgemäße Entsorgung von lithiumhaltigen Altbatterien und -akkus 
besonderes Augenmerk gelegt werden. Bei falscher Entsorgung kann es 
außerdem zu inneren und äußeren Kurzschlüssen durch thermische 
Einwirkungen (Hitze) oder mechanische Beschädigungen kommen. Ein 
Kurzschluss kann zu einem Brand oder einer Explosion führen und 

Batterien und Akkus dürfen nicht in den Hausmüll!

schwerwiegende Folgen für Mensch und Umwelt haben. Kleben Sie daher bei 
lithiumhaltigen Batterien und Akkus vor der Entsorgung die Pole ab, um einen äußeren 
Kurzschluss zu vermeiden.

Batterien und Akkus, die nicht fest im Produkt verbaut sind, müssen vor der Entsorgung 
entfernt und separat entsorgt werden.

Batterien und Akkus bitte nur in entladenem Zustand abgeben!
Verwenden Sie, wenn möglich Akkus anstelle von Einwegbatterien.

*) gekennzeichnet mit:
Cd = Kadmium
Hg = Quecksilber
Pb = Blei

 Diese Kennzeichnung bedeutet, dass dieses Produkt nicht zusammen mit dem 
normalen Haushaltsmüll entsorgt werden darf. Damit die menschliche 
Gesundheit und die Umwelt aufgrund unkontrollierter Müllentsorgung keinen 
Schaden nehmen, recyceln Sie das Produkt auf verantwortliche Weise, sodass 
eine nachhaltige Wiederverwendung stofflicher Ressourcen vorangetrieben wird. 
Bedienen Sie sich zur Rückgabe Ihres Altgeräts bitte der Rückgabe- und 
Sammelsysteme oder wenden Sie sich an die Verkaufsstelle, bei der Sie das 
Produkt erworben haben. Dort wird dieses Produkt einem umweltfreundlichen 
Recycling zugeführt.

 Kleine Elektroaltgeräte (Kantenlänge bis zu 25 cm) können bei Händlern mit einer 
Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mind. 400 m² oder 
Lebensmittelhändlern mit einer Gesamtverkaufsfläche von mind. 800 m², die 
zumindest mehrmals im Jahr Elektro- und Elektronikgeräte anbieten, 
unentgeltlich zurückgegeben werden. Größere Altgeräte können beim Neukauf 
eines Geräts der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen 
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, bei einem entsprechenden Händler 
kostenfrei zurückgegeben werden.

 Entnehmen Sie vor der Entsorgung des Produkts sämtliche Batterien und Akkus 
sowie alle Lampen, die zerstörungsfrei entnommen werden können.

 Wir weisen darauf hin, dass Sie für die Löschung personenbezogener Daten auf 
dem zu entsorgenden Produkt selbst verantwortlich sind.

Entsorgung

Hinweise zum Umweltschutz
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Vor dem Entfernen des Akkus muss das Produkt ausgeschaltet und der Akku vollständig 
entladen sein.

 ACHTUNG! Das Entfernen des Akkus darf nur durch sachkundige Personen   
 erfolgen.

 1. Entfernen Sie zuerst die Überwurfmutter (5) des Produktes durch drehen gegen 
den Uhrzeigersinn.

 2. Entfernen Sie anschließend alle Gehäuseschrauben des Produktes mit Hilfe 
eines Kreuzschlitzschraubendrehers und Entfernen Sie die Gehäuseabdeckung 
des Produktes.

 3. Lokalisieren Sie im nächsten Schritt den Akku. Dieser befindet sich im Inneren 
des Griffteils.

 4. Trennen Sie den Anschlussstecker der Batterie im Inneren des Griffteils und 
nehmen Sie die Batterie anschließend heraus.

 5. Nun können Sie den Akku entnehmen und Produkt und Akku getrennt 
voneinander gemäß der unter dem Kapitel „Entsorgung“ aufgeführten 
Entsorgungs-hinweise entsorgen.

 ACHTUNG! Auch wenn der Akku vollständig entladen ist, ist noch eine 
Restkapazität im Akku enthalten und kann im Falle eines Kurzschlusses 
austreten.

 ACHTUNG! Verwenden Sie zum Trennen der Anschlusskabel keinen 
Lötkolben. Die Hitze, die dieser erzeugt, kann zu einer Explosion des Akkus 
führen.

Entfernen des eingebauten Akkus

Das nebenstehende Symbol bedeutet, dass Batterien und Akkus nicht 
zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden dürfen.
Verbraucher sind gesetzlich verpflichtet, alle Batterien und Akkus, egal, ob sie 
Schadstoffe*) enthalten oder nicht, bei einer Sammelstelle ihrer Gemeinde/ihres 
Stadtteils oder im Handel abzugeben, damit sie einer umweltschonenden 
Entsorgung sowie einer Wiedergewinnung von wertvollen Rohstoffen wie z. B. 
Kobalt, Nickel oder Kupfer zugeführt werden können.

Die Rückgabe von Batterien und Akkus ist unentgeltlich.

Einige der möglichen Inhaltsstoffe wie Quecksilber, Cadmium und Blei sind giftig 
und gefährden bei einer unsachgemäßen Entsorgung die Umwelt. Schwermetalle 
z. B. können gesundheitsschädigende Wirkungen auf Menschen, Tiere und 
Pflanzen haben und sich in der Umwelt sowie in der Nahrungskette anreichern, 
um dann auf indirektem Weg über die Nahrung in den Körper zu gelangen. 
Bei lithiumhaltigen Altbatterien besteht hohe Brandgefahr. Daher muss auf die 
ordnungsgemäße Entsorgung von lithiumhaltigen Altbatterien und -akkus 
besonderes Augenmerk gelegt werden. Bei falscher Entsorgung kann es 
außerdem zu inneren und äußeren Kurzschlüssen durch thermische 
Einwirkungen (Hitze) oder mechanische Beschädigungen kommen. Ein 
Kurzschluss kann zu einem Brand oder einer Explosion führen und 

schwerwiegende Folgen für Mensch und Umwelt haben. Kleben Sie daher bei 
lithiumhaltigen Batterien und Akkus vor der Entsorgung die Pole ab, um einen äußeren 
Kurzschluss zu vermeiden.

Batterien und Akkus, die nicht fest im Produkt verbaut sind, müssen vor der Entsorgung 
entfernt und separat entsorgt werden.

Batterien und Akkus bitte nur in entladenem Zustand abgeben!
Verwenden Sie, wenn möglich Akkus anstelle von Einwegbatterien.

*) gekennzeichnet mit:
Cd = Kadmium
Hg = Quecksilber
Pb = Blei
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1

 Dieses Produkt erfüllt die geltenden europäischen und nationalen Richtlinien. 
Dies wird durch die CE-Kennzeichnung bestätigt (entsprechende Erklärungen 
sind beim Hersteller hinterlegt).

Konformitätserklärung

Art.-Nr. 351155

Hergestellt für:
HELLWEG - Ihr Baufreund 
Einkaufsgesellschaft m.b.H.
Neubauzeile 102
A-4030 Linz

Diese Bedienungsanleitung steht auch zum Download 
unter www.hellweg.de zur Verfügung.

3

5

Zum Entfernen der Schrauben benötigen 
Sie einen Kreuzschlitzschraubendreher!

2

4
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